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fin^^ n. PI Bez. gew. Sütra (g.).

"RT^T^^öR m. Wahrsager (Glückver-

künder).

nu^T^ff^f n. ^ivatempel.

'ftl^T^'^ m. Qiva's Wohnung (ein^.tempel

0. der Berg Kailäsa).

frtf^, irtf^^ u. ftrf^T; s. f^rf^ w. s. w.

fnXV^ stärkend o. spendend.

f^Tlf^^ schlafen wollend.

f^ftlT kühl, kalt; m. fttf^aT Kühle,

Kälte, der Vorfrühling.

f7Tf7TT'PRTW^^-derMond(d.Kaltstrahlige).

'ftrftTT^^, °^rf?T abkühlen; ii.p. f^tf^-

f^[tf7TTT'T kaltstrahlig; m. Mond.

f^'RlTTT^'^ m. der Frühling (Ende der

Kälte).

ftr^ w. f^^'Jcij m. Kind, Junges.

f^t^TITA, °^ ^« Kindheit o. Kindlichkeit.

ftrgm^ in. N. eines alten Königs, o^^

m. der Tod des Q. (T. emes Gedichts).

flj"3g<Fpc[^ Kinder o. Junge habend.

f'S[T^^'^ wi. ein best. Meertier (/. f^),

awcÄ «is Gestirn am Himmel gedacht.

'fi[T"ay^ wi. Kindchen.

f^n^ ^' ^' Schwanz, penis.

f^^^ m. Durchbohrung.

f^I^^cj m. PI. Schwanzgötter 0. -dämonen.

ftiT\, fXT^fS, f^"^ übrig lassen ; Pass.

f^"5I% u. flj""^^ {betont nur — <>) übrig

bleiben; p.jp.f^'g übrig gelassen, übrig;

übrig geblieben von— , o. von dem nur

—übrig g. ist (—<>). Caus. ^"BpErfTT

(o%) übrig lassen, verschonen; p.p.

%f5f rf. "^^ = Simpl. Act. u. Pass.
;

p.p, "^J^f^H übrig von {Gen. o. —o),

sonst = fl^X^. Caus. übrig lassen; p.p.

"^SC^^fqff übriggeblieben. '^^;'S= Simpl.

;

p.p. "^f^S übrig von (—«); s. auch

bes. xrf^= Simpl.', p.p. "qf^'ftl^ übrig

(geblieben). Caus. übrig lassen, ver-

schonen, aufgeben, f^ unterscheiden,

näher bezeichnen. Pass. sich unter-

scheiden 0. auszeichnen durch {Instr.),

höher stehen, mehr gelten, besser sein

als {Abi. 0. Instr.), hervorragen unter

{Gen. 0. Lac), p.p. f^f^ 5. bes.

Caus.näher bestimmen, charakterisieren.

Pass, hoch stehen, viel gelten; über-

treffen, p.p. f^^flTTT höher stehend

als (Abi.), durch {Instr.); übertreffen.

^?^, p.p. ^ft[^ übrig geblieben.

1- ftr^ (s. 1. jrm) n. Vorschrift, Be-

lehrung.

2. f^ (s. f^^) n. Überbleibsel, Rest.

'fi[THfIT /•, °^ n. Gelehrsamkeit.

"fi[TSTf^ von Gebildeten empfohlen.

"firrfg f. Bestrafung, Anweisung.

"fijlZr zu lehren 0. zu belehren; m.,
f. 1^

Schüler, -in.

'T^I'^^rMn, ^^^ Aussehen eines Schülers

habend.

1- "^5 ift^ fallen, schwinden.

2. "S^ft, ^^ u. -9^^% liegen, sich legen,

schlafen, einschlafen, p.p. Xlf^IrT lie-

gend (auf — o*), gelegen (habend);

schlafend, geschlafen habend, einge-

schlafen. Caus. TfTT^^rRr (°%) legen
;

liegen gehen heifsen
; p.p. "^nf^cf zu

Bette geschickt. "^fTf früher als {Acc.)

Schlafengehen; übertreffen. /».p.^fTT^-

f%Jff übertreffend 0. übertroffen, ^f^
liegen in, ruhen auf {Acc), bewohnen,

beziehen. "^J liegen in 0. auf {Acc. 0.

Loc). T(^J hingestreckt liegen über

{Acc). "^^Xf liegen bei 0. neben {Acc),

auf {Loc). xrfx[ herumliegen um, um-

lagern {Acc). '^f{^ unschlüssig sein,

zweifeln, verzweifeln an {Lac), ver-

schiedener Meinung sein über {Acc).

V-P' ^'^nf^'ff unschlüssig, ungewiss,

zweifelhaft.

3. "^ (—0) liegend.

^eR, "SO^^^ tröpfeln; p.p. "^f^.
^cR'5[ m. feiner Regen, Getröpfel. OcRnf

m. Tropfen.

^cfif^«!^ tröpfelnd, sprühend.

"5tt'5( schnell; n. ;^Vl d*t, ^^^•

^"5(^ u. o^lf'f«^ schnell laufend, eilend,

geschwind.

'^[ft'Sl^TT dass., f{T^^ « herumwirbelnd.


